
���������� ����	� 
��

� � � � � � � � � � � � � � 


������������

Der Sommer 2008 hatte für uns kein Sommerloch. Veranstaltungen
boten reichlich Stoff und Aktivitäten. Wenn ich dann so auf den
Veranstaltungen bin, dann wundere ich mich, was sich so alles im
täglichen Feuerwehrleben abspielt, obwohl ich schon über 40
Jahre dabei bei.

In diesem Jahr war ich von den Leistungen der Veranstalter vor
und hinter den Kulissen bei den Deutschen Meisterschaften,
von den sportlichen Leistungen der teilnehmenden Feuer-
wehrleute und von der tollen Stimmung während der Mei-
sterschaften begeistert.
Ich war nicht das erste Mal dabei, dennoch, irgendwie habe ich
den Eindruck gehabt, dieses mal war es anders, lockerer,
stimmungsvoller und natürlich auch leistungsbewusster. Es
wurden Rekorde eingestellt, viele junge Leute waren unter den
aktiven Sportlern, und auch bei den traditionellen Wettbewerben
zeigten die Teilnehmer im etwas fortgeschrittenen Alter eine
Menge Power.
Das war die eine Seite.

Bei den Oldtimerveranstaltungen hingegen wird die Luft der
Teilnehmer immer dünner. Häufig hörte man, große Anfahrten
kann ich mir nicht leisten. Ich möchte meinen Oldtimer behalten,
doch die Wartung frist mich langsam auf. Folge dieser Erkenntnis
war, ein ganzes Teil von Veranstaltungen war schlecht besucht
und einige wurden sogar abgesagt.
Im Bereich der Historie schlägt das politische Handeln oder Nicht-
handeln, voll durch. Youngtimer sind so gut wie tot, Oldtimer
verbrauchen viel Kraftstoff und eine Steuerbefreiung für KFZ
über 30 Jahre scheint nur unter Oldtimerfreunden diskutiert zu
werden. Selbst der große Automobillobbyist schweigt sich da
aus.

Was uns freut, unsere Zeitschriften werden zunehmend auch im
Ausland gelesen. Die Akzeptanz steigt und die Sache mit dem
Namen scheint nach 16 Jahren auch kaum noch ein Thema zu
sein.
Ein „Freak“ ist halt ein Freak und das ist gut so! Wir hoffen, es
bleibt so und je mehr Menschen sich zur Feuerwehr, aktiv oder
als Freak (Fan-Gruppe), bekennen, um so mehr Bestand wird die
Feuerwehr auch in der kleinsten Ortschaft haben.

Großereignisse wie Hochwasser, Chemieunfälle (Köln) oder
Flugzeugunglücke zeigen, es wird jede helfende Hand gebraucht.
Nur mit dem Einsatz jedes Bürgers gewährleisten wir einen
sicheren Staat.

In diesem Sinn,

Horst-Dieter Scholz
Chefredakteur
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